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	Thema: Analyse der Natriumkanalsubtypen in unimodalen Kaltfasern der Maus
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	Hintergrund: Die Detektion kalter Temperaturen wird über die Aktivierung kaltempfindlicher C- und A-Fasern vermittelt, die die Haut und Schleimhäute über ein dichtes Netzwerk von Axonen innervieren, deren Zellkörper in den Hinterwurzelganglien liegen. Molekular ist die Kalttransduktion in der Haut der Maus bisher gut aufgeklärt. Allerdings besteht noch Unklarheit darüber welche Natriumkanalsubtypen in den unimodalen Kaltfasern, die in der Maus (im Gegensatz zum Menschen ) C-Fasern sind, die Aktionspotenziale kodieren. 
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	Methode: Mittels Einzelfaserableitung vom Nervus Saphenus, der die Hinterpfotenhaut der Maus innerviert, sollen die Kaltantworten von mechanoinsensitiven C-Fasern in einem ex vivo Versuchsaufbau registriert werten (Ableitung propagierter Aktionpotenziale). Da die Methode technisch nicht einfach ist, wird die Arbeit sehr engmaschig betreut. Sie erfordert auch Experimentierfreudigkeit, eine sehr gute motorische Koordination und die Bereitschaft mehrere Stunden für ein Experiment am Mikroskop zu arbeiten. 
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